
Kolumne des
 Bürgermeisters

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

in diesen Tagen nehmen die politischen Gremien unserer Gemeinde nach der Kommunalwahl die 
Arbeit auf und konstituieren sich. Neben einer Reihe formaler Dinge, stehen dabei die Wahl der 
Vorsitzenden im Mittelpunkt. Ich freue mich, dass eine aus meiner Sicht gute Tradition des 
konstruktiven Miteinanders in Reiskirchen beibehalten werden konnte und sich alle Fraktionen auf 
einen gemeinsamen Vorschlag verständigen konnten. Ich gratuliere allen neu- oder 
wiedergewählten zu Ihren jeweiligen Positionen. Als Bürgermeister ist es mir sehr wichtig mit allen 
gut zusammenzuarbeiten und dabei stets das positive und sinnvolle für die Weiterentwicklung der 
Gemeinde Reiskirchen im Blick zu haben. 
Die neuen Gremien werden auch in diesem Jahr noch einige wichtige Entscheidungen treffen 
müssen. Das alles unter dem Eindruck einer schwächelnden Wirtschaft und steigender Preise, die 
auch uns als Gemeinde hart treffen. Denn nicht nur die Baupreise steigen, auch die Betriebs- und 
Unterhaltungskosten ziehen an. Das merken auch wir zum Beispiel ganz besonders bei den Ener-
giepreisen. Unsere Fahrzeuge und Gerätschaften, vor allem auf unserem Bauhof, benötigen Öl und 
Triebstoffe und wir können das Arbeiten nicht einfach einstellen. Daher müssen wir die gestiegenen 
Preise zahlen, um unsere Arbeit in gewohnten Umfang, aber vor allem auch in der gewohnten 
Qualität machen zu können. Passend dazu hatten wir in den letzten Tagen noch einmal eine Nach-
besprechung der vergangenen Winterdienst-Periode. Viele Bürgerinnen und Bürger waren einen 
solchen Winter nicht mehr gewohnt. Und auch uns hat er an manchen Tagen vor große 
Herausforderungen gestellt. Ich möchte an dieser Stelle daher noch einmal einen großen Dank und 
meinen allerhöchsten Respekt an die Mitarbeiter des Bauhofes aussprechen, die vor allem nachts 
alles dafür getan haben, dass die wichtigsten Straßen und Wege frei sind. Aus einigen Gesprächen 
und vereinzelten Zuschriften weiß ich, dass dies auch bei der Bevölkerung Anerkennung und 
Dankbarkeit gefunden hat. Sagen Sie es den Kollegen gerne auch mal direkt! 

Trotz dieser herausfordernden Lage gilt es die Dinge anzupacken und die Weichen für eine bessere 
Zukunft zu stellen. Daher danke ich der Gemeindevertretung, dass sie in ihrer konstituierenden 
Sitzung neben Wahlen und Besetzungen auch erste inhaltliche Dinge entschieden hat. So haben wir 
zum Beispiel die Satzung unseres Eigenbetriebs Gemeindewerke Reiskirchen, der für die Wasserver-
sorgung und Abwasserbeseitigung zuständig ist, zum ersten Mal seit 1992 aktualisiert und damit 
die Strukturen gelegt, dass wir auch in diesem wenig sichtbaren, aber umso wichtigeren Bereichen, 
in dem einige Projekte und Investitionen anstehen, besser aufgestellt sein werden. 
Da nach der Sitzung immer auch vor der Sitzung ist, bereiten wir als Verwaltung nun die erste Gre-
mienrunde mit Ausschussitzungen vor, denn auch dort stehen wieder wichtige Entscheidungen an. 
Darüber informiere ich gerne in den nächsten Berichten. 

Herzliche Grüße 

Tobias Breidenbach
Bürgermeister


